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man Gähe hat ſtreicht man die Butter noch durch ein Sieb pa ſſen wohin man ſteuert Den Schirm boch und aufpaſſen
Wie ſoll man Waſſer kochen Das Geheimnis des Waſſer du in ſeinem Schutz zwiſchen den Häuſern dahinſchreiteſt Jedem Land und Hausvwirtſchaftlichekochens beſteht darin daß man friſches Waſſer in einen ſauberen Kinde ſoll te dieſe Mahnung ſchon frühzeitig beigebracht werden 252 Hals Weilage des General NAnzeiger

2Keſſel Nneßt chnell ſieden laßt und es dann benützt ehe es ver Ebenſo verwerflich iſt es den cher oder Stock ſo unter dem
dorben iſt Läßt man dagegen das Waſſer brodeln bis alles gute Arm zu tragen daß die u ße nach hinten emporſteht oder mit 83 für Halle und den Saalkreis
Waſſer als D un in die Luft fliegt und nur der mit Kalk und Sifen ihm in der Luft her Wie leicht kann ein Hinterdreinperſeßt richla brig bleibt dann kann kein geſundes Ge kommender im Geſicht verle z erden Beinahe jeder Erwachſene

iſt ſchon einmal in ſeinem Leben in Gefahr geweſen durch einen
M

Butter hinzufügt Dieſe Butter recht kühl geſtellt auf Brot ge muß wie ſelten auf die ſchlechte Angewohnheit hingewieſen wird eſtrichen münder ſehr gut iſt nahrhaft und erſetzt in manchen den Schirm ſo niedrig zu u und beim Paſſieren belebter Weh 3Fällen den teuren Aufſchnitt Für Geſellſchaftszwecke alſo wenn Straßen und Plätze nach link s und rechts zu blicken ſtatt aufzu es z
fp wenn

trant

geſundheitsfchädlich Schirm vder Stock eines rſonders in dichtem Gedränge auf Jahrmärkten und bei
Hleine Mitteilungen eſten hat das unvorſichtige Tragen von Schirmen undſchon vi nheil angerichtet Jſt es doch ſchon worge

Um Fettflecken aus Papier zu legt man unter und Männe iner anderen Perſon mit der glüher

ß L nohb troc r ſchpapie t 01 i luber en e leck mehrere Blätter t rockene Fließ oder apler Zigarre oder igarette ins Auge geraten ind rgegenwartigtund fährt dann mit einem heißen Stahl l ätt oder Bug leiſen nan ſich die Situation ſo wird man finden daß die Unſitte
mehrere Male darüber hin de ett wird flüſſig zieht ſich in das während des Rauchens m er Zigarre in der Hand allerhan
Pap e Der les e gie t Bewegung zu machen icht ſcharf genug verurteilt werden kannDrahtſeilbahnenſchmiere Man erhitzt 10 Gewichktsteile c verſchiedener Art ſind die Unſitten auf der Straße durch
e Teer 19 Gewichte tet Trauerpech nd Gewichts velche Paſſanten zu Fall kommen Dies geſchieht z wenn t eeile Kolophonium unter Hinzufügung eines ordinaren Fettes ſo rückſichtslos mit Abſicht oder gedankenlo us ſchlechter Ge 2mlich feſte Konſiſtenz angenommen hat wohnhei re Fußganger an erempell o e G Halle a S den 21 Oktober

l t t R crlih t Vliii t Ii VonDn C e W 3aungel mngerempel der zu SC ge enag ſamer Be vegqung tüchtig damit ein ne werd wi leid nur zu häufi i b re Tzen werde vie es leider n tig beo bachtet werden kann Md a Fr Uttel verfügen in erſter Linie e anzuraten ſich einen Stamm utern So t de h i bſtreſte auf das Trottoir geworfen werden d ch fo WUm das Abblättern der Leimfarbe möglichſt zu verhindern indere Paſſanten a e fen Weiler mag e a Unſere ländli e Ge ügelhaltung Jtaliener anzuſchaffen denn ſie beſitzen dann mit einem Schlage

ndere ntien ausgleit aſſen Weiter numt es nicht ſelten s beſ Nutzhuk d ſich d b l d tſege man der fertigen Leimfarbe gewöhnliches Glycerin zu was or daß drei oder vier Perſonen auf dem Tr ottoir einer belebten Von Otto Grimm eſte Keit zhuhn ich du e te Landwirt erſ

2 2 ns Straße nehbeneingander x wut a r rauch dem Anſtrich etwas Glanz verleiht Beſonders empfehlens raße nebeneinander marſchieren ſo daß dieſen Naiven in Reih Wenn die Hühnerzucht für den Landwirt gewinnbringend ſein einer keihe von Jahren durch eine fortgeſetzte Kreuzung des
wert iſt dieſes Verfahren bei Farben welche ſtark mit E rbfarben d Glied jeder einzelne ihr kommende Paſſant gqus ſoll b kl erd 3 Land huhnes mit Jtalienerhähnen heranziehtbie G u Keimfarhe verſch ind durch n le Jede ginsel ne ihnen entgegenkommende Paſſant aus 0 ſo m l er zuerſt darüber klar werden woraus er ſeinen Dieſes wären für den Landwirt die beiden empfehl enswerteſtengemiſcht n Der ble Geruch alter Leimfarbe verjchwindet durc eichen und vom Bürgerſteig extra herabtreten muß Ein grobes Nutzen ziehen will ob aus der Eierproduktion oder aus der Fleiſch gegehühne rraſſen neben den höchſtens noch die Rammelsloher nndZuſatz von doppelchromſaurem Kali Zeichen von Unbildung iſt es ferner an belebten Straßenecken produktion denn Lieben Hi ihnerraſſen welche den höchſten Eier S aHaustitren Geſchättzeingängen P t We zenauer empfohlen werden könntenr g uren veſchäftseingängen Poſt und anderen Anſtalten ertrag lieſern geben nicht auch zugleich die beſten Fleiſchhühner Richtig iſt die Futterzuteilung dann wenn rſtens das Huhn

vielleicht gar mitten auf d J Trottoir 8UAnarten auf der Straße Linem ver ſeiner auten r r 9 ment I und nie m wird ſür den Landwirt in erſter Linie oder ſeine vollſtändige Sättigung dadurch erreicht und zweitens dieVon Otto Promber o daß alle ande n Daherko ommen den ger iö igt ſt das lekendige ausſchließlich die Er rprodyktion das e chlenewerteſte en venn Menge der nötigen Beſtandteile erhält um neben der Sebaltung

I u i R v noil O t v 4Es wird niemand abſtreiten wollen daß der Menſch auch urch Hindernis in einem Bogen zu umgehen m gewiß s iſt r Eier er ſolck n Maſſen bra d be des Körpers noch ſoviel abgeben zu können daß die Eierproduktion5 d nieme d abſtreiten vollen daß der tenſch auo durc e t rn n h gen Zu mgehen Ja gewiß e ſt ein ler werden in ſol en Maſſen get raucht un immer noch ſo e gefördert wird o bedarf z B ein geſundes wohlernährtes Huhnſein Benehmen auf der Straße zeigt welcher Grad von Bildung wenig Ungemntlicher geworden ſeit dazumal als man noch beſchau zahlt daß Hühnerhaltung zur Gewinnung derſelben einen guten i r 85 G de t di Bund Anſtand ihm eigentümlich iſt Sein Gang ſeine Bewegungen lich die Pfeife rauchend oder den Strickſtrumpf ſtrickend vor den Ertrag lieſern Dazu kommt noch daß die beſten Legehühnerraſſen als tägliches Erhaltungsfutter 85 Gramm Trockenſu ſtanz die z
ſein Verkehr mit anderen Menſchen ſeine Kleidung und nöch viel Haustüren ſtand oder ſaß und das Leben vorüberfluten ließ Aber unſer Klima ſehr gut vertragen was bei den empfehlenswerteſten in 100 Gramm Gerſte enthalten ſind hierzu käme noch als Pro
andere Kennzeichen erklären ſeine Weſenheit und die Bildungs das hilft nun mal nichte und die moderne Zeit fordert ihre Raſſen de r Fleiſchhuhner we ger der Fall iſt duktionsfutter 45 Gramm erſte insgeſamt alſo 140 Grauim
ſinſe auf der er ſteht Wir können uns hin und wieder täuſchen Recht im heute wo alles haſtet rennet flüchtet aus Was nun die verſchiedenen Maſſen der Legehühner anbetrifft ſo Gerſte oder an Weizen 130 Gramm Bekanntlich reicht aber eine

gewiß Wer aber über einige Menſchenkenntnis verfügt dürfte weichen id zwar ſtets nach rechts Denn wollen beide nach iſt zunächſt unſer gewöhnliches Landhuhn an und für ſich ein recht keine örner r terung zur Erhaltung des Huhnes nicht aus weil
in den meiſten Fällen doch wegbekommen in welche Kategorie der links und darauf wieder re nach rechts ſo machen ſich beide gutes Legehuhn ſeine Eier ſind gut und wohlſchmeckend Auch iſt n r gg hen n i r an
un wer S irrt ein zwroiben m öchſt be je Komplimen n T S hielte muß daher ein Ausgleich ge en werund jener Straßenpafſant einzureihen iſt Er wird den krampf höchſt berlegene tplim kommen aber nicht vom Fleck es ab irtet gegen di nbilden der Witterung es bleibt leiſtungs tarkemehi erT abgehärtet gegen die Unbilde r terung t Zerun den welcher am beſten durch Reichung ſogenannten Weichfutters
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die mit Putz und Schmuck überladene Eroberin von der Dame des Straßenunart geworden ie wir belt Staub und Schmutz Fütt ßen z ü adene Er t von der St nd S t erung und Pflege auch ſind ſeine Jungen leicht aufzugiehenerleſenen Geſchmacks zu unterſcheiden wiſſen Mancher Mann in empor und v hr huldigt iſt ein Tor ſingt von ihr ein ſchlechter p arg Zucht Fütterung und Pflege und insbeſondere h errknn ſeben Hhner r rn
einfachſter Kleidung wird ihn werwoller erſcheinen als ein Vichter weifellos hat die Schleppe ſchon vielerlei Unheil ange durch ſchlechte plan und verſtändnisloſe Kreuzung iſt dasſelbe h el nd erſte als R lentſete a Wie
Elegant hin wiederum manche geſchmackvoll gekleidete Perſönlich richtet Un v ihrem Eigentümer noch mehr als den Straßen jedoch in ſeiner r ten ſehr zurückgegangen Es liefert gekochter Kartoffeln un e nete ein als rn futter
keit gediegener dünten als eine Perſon die ſich in Kleidung paſſanten i nd m von ihr allerlei böſe Dinge u ar iſteckende Keime ins heutzutage nur mehr noch wenige und kleine Eier Ein Ei des Hierzu kommt dann noch das nötige ter von Grünem wieGras Salat Kohl uſw und genügend Kalk in Geſtalt ſorgfältig
Haltung und Benehmen gehen läßt Statt der Kleidung ſind es Haus getragen werden Jn Barmen iſt im re 1906 ſogar ei La lz n gehen laß Statt der n werde Jn Barmen if Ja in Landhul mes wegt nur 40 bis 50 Gramm während die Eier beſſerer r u rur c Sfür den Menſche nkenne mehr noch die letztgenannten Eigentüm Menſch durch die Schl ums Leben gekommen Ein Landwirt Legeh ühnerraſſen 60 bis 70 Gramm ſchwer ſind r tut r r Dit v ger e
lichkeite t die ihm einen 7 hluß auf die Artune g des g Jndividn um r j f m zu Fa Il u d tru g9 ein e Geh 9 rungsmetho et no cr auternd emer t aß e Futterung vort Schluß i iduums tel h i kam zu Fa irnerſchütte Der ſicherſte Weg zur Förderung der Geflügel ucht behufs Eier Zyutte De rſte Weg zur Fi ing sucht allen Dingen regelmäßig zu beſtimmten Tageszeiten ſtattzufindenMWie oft ſchon hat oduktion li daher zunächſt in der Verbeſſerung des Landpr egt daher zunächſt n 9 und morgens aus Weichfutter mittags aus Grünfutter in Ver

haft ſteifen heinariſtok ten von dem feingebildeten Gentleman Doch Scherz beiſeite t nicht auch ſchon manche Schleppe zur äl d n r Klima anſpruchslos bezüglich dl e pe 3 fé hig und geſund im auhen im iſt nſpr o eguglic er das aus gekochten Kartoffeln Brot Roggenkleie Küchenabfällen

erwöglichen Denn in der Art und Weiſe wie ſich die Menſchen rung von an deren Folgen er geſtorben iſt
kleiden ſprechen zu ſehr die Verhältniſſe ſpricht auch die Hand man gegen die Schleppe proteſtiert S der S r Gn en zu ſehr ruch di ind ian gegen die Sch ert Sogar der Stuttgarter Ge huhnes durch beſſere verſtändigere Aus wan der Zuchthähne und b
des Schneiders mit Wer in geſchenkten Sachen oder ſolchen die meinderat befaßte ſich mit einem Antrag auf das Verbot Kleider Hühner in der beſſeren Pflege und Fütterung des Junggeflügels ſehen da Küchenabfällen und abends aus Körnerfutter zu be

ehe Cvon einem Trödler erſtanden ſind herumläuft kann ſeiner ſchlecht auf der Straße ſchleppen zu laſſen Noch immer aber friſtet ſie il n der frühzeitigen Bru r dem häufie Blutwechſel indempaſſenden Gewandung nach ſehr ſalopp erſcheinen und doch ein Daſein und um ein Wortſpiel zu gebrauchen men hen an ſie weil n der r 3 e b den Daß nebenbei den Hühnern wenn ſich kein friſches Waſſer in
durchaus exakter Menſch ſein Dagegen iſt das Benehmen der die Abſchaffung der Schleppe nimmt eine n ſchleppenden Verlauf einer anderen Zucht verſchafft der Nähe befindet mehrmals täglich ſolches gereicht werden muß
Leute oft ein untrüglicher Zeichen dafur was man n von ihnen zu Doch wie viele Unarten auf der Straf ze gibts die lediglich in Letzterer muß allen auch an das Huhn geſtellten Anforderungen iſt ſelbſtverſtändlich in z J futhalten habe Dem auf der Straße gellend auflachenden Mädchen npaſſenden Worten und Blicken beſtehen Da erzählt z B auf in Geſtalt Form und Größe entſprechen und die äußeren Merk Nächſt einer derartig ſachgemäßen Fütterung ſpielt in zweiter
ſehen wir die Marke des Milie us in dem es lebt ebenſo an wie der offene Straße der A dem B ein ſchlechtes Gerücht über C deſſen male für gute Nutzleiſtungen an ſich tragen Jn der Größe ſoll er z aber v r ſt gre3 r t enke n
Dame die allzu deutliche Blicke wirft Dem von ſchlechten Freund hinterdrein gehend ungewollt die ganze kompromittie die Hennen überragen ſoll feurige lebhafte Augen einen intenſiv Geflügelzucht Der Hühnerſtall muß mannsboch recht ſchön warn
Jnſtinkten erfüllten Böſewicht merken wir jein Verhältnis zu den rende 6 zeſchicht mit anhört Wie ungezogen iſt doch das Nennen rot gefärbten Kamm und Ohrla ppen eine kräftige und breite Bruſt ſein und geſunde Luft aber i keine Zugluft haben Gewöhnlich
Mitmenſchen ebenſo an wie das Gigerltum deſſen der ern den von Verſonennamen wenn man ſich in der nächſten Umgebung ſtarke und hohe Beine ein glänzendes Ge fieder und einen hoc ch bringt der Lar adwirt ſeine Hühner im Huhſtall mer und empfiehl
Noblen ſpielen möchte aber hierzu zu wenig Bildung und Ge fremder Menſchen befindet unterwegs Ein anderer Fall Ein getragenen mit ſchön ebogenen e Sichelfedern geſchmückten teiß es ſich in dieſem Falle in einer Ecke des Stalles Stangen Anzu
ſchmack beſitzt Zum Unglück oder auch Glück weiß keiner ganz armes verwachſenes Menſchenkind geht vorüber Sogleich bleiben und Schwanz haben n er r ober n eine
genan wie er ſich in den Augen ſeiner Mitmenſchen ausnimmt ein paar taktloſe Menſchen ſtehen oder drehen ſich nach dem Un Als ge 6 r hennen hinge ten lebhaf t Hühner einen feſten und ruhigen Sitz haben Auf den Boden muf
doch der eine ſicht es leicht dem andern an wes Geiſtes Kind glücklichen um Beleidigend auffällig wird das W Renngeichen guter Legehennen Yrngegen gelten nnt u öfters Sand mit Aſche und Kalk gemiſcht eingeſtreut werden9 j das arme eſen an Famm ebenſo glö nzende rote Kinnbacken kräftig abgeſetzte matt Beſſ 3 freilich w a Hühiſt geſtarrt und vielle icht dringen ihm noch die von gedankenloſer weiße ſcheib bhafte Röte der die A lid imgebend r r xAber faſſen wir einmal die gedankenloſen und beabſichtigten ohhit geſpro henen Worte ans Ohr Der Aermſte Wär s nicht Haut e an t ge weit Hin r ſie km e Brettern einen eigenen Raum im Stalle abteilen kann Der StabRückſichtsloſigkeiten ins Auge die ſich die Menſchen auf der beſſer ch will den Satz gar nicht zu Ende f führ en ſond dern t re hrunn r wer inter ß prr ben m x ſelbſt ſowie die Legeneſter ſind peinlich ſauber zu halten un da
Straße oft zufügen Schreiber dieſer Zeilen ging vor kurzem bei fragen Jſt ein ſolches armes Menſchenkind nicht ſchon mehr oder W er aprend e e u ba eg u her Ken weiter Auftreten von Ungrriefer t e e gln Sw Arterbrücten den
regneriſchem Wetter hinaus auf die Straße Vor dem Schau weniger übel daran muß es noch tagtäglich fühlen ſchauen d n d da defſeper d Wberer Namm we er von Läuſen Federlingen und Milben geplagte Tiere laſſen ſtark in
fenſter eines Buchhändlers blieb er ſtehen le darauf ſtellte hören daß es von der Natur ſtiefmütterlich bedacht worden iſt un u in das Gefieder n varen ihrer Legetätigkeit nach Ein öfteres Ausweißen des Stalles miſ
ſich ein anderer neben ihn hin der gleichfalls die au e Laßt das Anſtarren Geht vorüber und zwar uglich unanf nun der Landwirt den in ſeinem Beſitz befindlichen Lan friſchem Kalk ſowie ein zeitweiliges Ausſchwefeln desſelben mil

e in Augenſchein nahm Doch mitten in der and gen fällig wenn ihr nicht helfen könnt Vor allem ſei dies der Fugend h er ag verk beſſern ſo Tmien am raſcheſten und billigſten zu 4 nachfolgender kräftiger Lüftung machen den erwähnten Auäl
4 htung dem ren ſchaurig kalt über den ück die gern all ußergewöl nliche bekrittelt ſich womöglich darüber da e n er ſich er nen guten b gen An forderungen ent ſprechen geiſtern raſch ein C nde

Was war die Urſach der Nebenmann hatte jedenf l m luftig macht eingeſchurft Bedenkt daß gewöhnlich ein Menſch d Jtalienerhahn anſchafft und mit guten breiten wohlgebauten Jm Sommer darf man nicht verſäumen den Hühnern belwell des n ſo emtpfindigmer iſt je ſueſntterlicher in Aenſſerr bedech andhe nnen kreuzt wodurch er Tiere erhält die ſehr ſparſam im ſchönem Wetter ausgiebige Gelegenheit zum Aufenthalte im Freier
c t Futter ſind und viele und große Eier legen Auf 5 bis 6 ſchwere zu geben Es wird hierdurch in erſter Linie viel Futter geſpart

1 U

h ſein Parapluie ſo gehalten daß dem erſteren ein O
jimmliſchen Naſſes ins Genick rieſelte Beiderſeitiges Aufſchrecken worden iſt Sie hüären s ni Sie s nicht Aber ſie börerEntſchuldigen und Davoneilen des unfreiwilligen nſeres w ar die ind ſehen es dochh Sie ſehen s nicht Aber ſie hören oder 10 bis 12 leichtere Hennen rechnet man einen Hahn Jn den indem die Tiere hierbei reichliche Kerbtiernahrung aufnehmen
Folge Doch da ſchrie auch ſchon eine Dame ſchmerzhaft auf Hatte och manches wäre zu nennen Das Zei e nächſten 4 Jahren erſetzt man den Hahn durch einen friſchen andererſeits iſt aber ein derartiger Aufenthalt im Freien und die
der Unglücksvogel von einem Menſchen auch noch einem Paſſanten auf der St e e da Aus puck t e r ber ehe h i g und wird ſo allmählich einen Stamm Hühner bekommen der die damit verbundene Bewegung von dem günſtigſten Einfluß auf di
mit dem Ende eines Stäbchens ins Auge geſtoßen Paſſanten das gähn en 9 nlachen Anl hnſt en romder e guten Eigenſchaften beider Hühnerraſſen in ſich vereinigt das Geſundheit der Tiere und den Woblgeſchmack der Eier Ein unbeHier kommen wir auf eine ganz gefährliche Gedankenloſigkeit ickſichtslos raſches J hre um die n E t ſck n m v d ver chen Klima verträgt viele große Eier legt und auch Fleiſch liefert ſchränkter Auslauf auf Felder und Wieſen wie ſich ein ſolcher aufdie ſih das Publikum im Verkehr auf der Straße zuſchnlden mehr Und ir t a dem wir ſollen uns r Autoritäten auf dem Gebiete der Geflügelzucht bezeichnen dieſes dem Lande ja in leichter Weiſe ermöglichen läßt iſt ſtets das beſte
kommen läßt zu ſprechen Se wird z oft wahrgenommen ind ezwungen temp a memwnil bewc n De Sdra l i ich Lreuzungsprodukt als das Zukunftshuhn des Landwirtes Das wo jedoch Gelegenheit zu einem ſolchen fehlt dort gewähre man der
bat ſchon ſo viel Unglücksfälle hervorgerufen daß man ſich wundern philiſterhaft ſon rn Nur rhckkchtovoll ſeine r nen arg Ftalienerhuhn übertrifft in bezug auf Eierproduktion unſer Land Tieren wenigſtens auf dem Hofe ausgiebigen Aufenthalt oder ſchaff

b rhaft ſondern nur rückſichtsvoll ſei huhn und iſt daher denjenigen Landwirten die über die nötigen einen künſtlichen Auslanf v7 und Verlag Berl des Gen Anzele ir Halle un n Sagalkrels Vera Anzeiger für Halle und den Se kreis Verlag von W Kutſchbach AReran twortl Redalteur Konrad Po ohl Halle a
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Eine reitere Heuptrolle bei der Rentabilität der Geflügelzucht

mit Hinſicht anf die Eierproduktion ſpielt auch das Alter der Lege
hühner Dieſelben ſollen im allgemeinen nicht älter als vier Jahre
werden da die Hennen bekanntlich im dritten Lebensjahre die
meiſten Eier legen während im vierten Lebensjahre der Eierertrag

geringer wird ſo zwar daß ſie vom fünften Jahre an das
Futter nicht mehr lohnen Doch gilt auch hier das Sprichwort
Keine Regel vbne Ausnahme Ein gutes Legehuhn ſoll vom

zweiten Lebensjahre an 120 bis 150 Eier im Jahre legen und ſo
lange es dieſe Zahl einhält oder nicht zu ſehr von derſelben ab
kommt können wir dasſelbe leben laſſen
Dies die Hauptregeln durch deren Beachtung der Landwirt
ſeine Einkünfte ans der Geflügelzucht verbeſſern und weſentlich er
höhen lann

Land wirtſchaft
Flaches oder tieſes Einbringen der Saat Es wird im allge

meinen bei der Saat der Tiefe der Unterbringung nicht die Ve
achtung geſchenkt welche ſie zweifellos verdient Je nach der
Bodenart und der Witterung muß dieſelbe verſchieden ausgeführt
werden Jm allgemeinen iſt die Regel gültig daß die Unter
bringung nicht tiefer ſein ſoll als wie zu einem möglichſt ſchleu
nigen Auflaufen er Saat notwendig iſt Bei andauernd feuchtem
Wetter und bei Boben der die Feuchtigkeit gut hält oder einen
hohen Grundwoſſerſtand beſitzt iſt deshalb ein flacheres Unter
bringen am Platze wie bei dauernd trockener Witterung bei aus
gedorrter ſtanbiger Ackerkrume und bei ſchlecht waſſerhaltigem
Sandboden Die Sogtfurche ſoll ſo abgelegen ſein daß dieſelbe den
Pflanzen ein feſtes Keimbett gewährt in welchem nicht noch nach
träglich Schiebungen und Senkungen ſtattfinden durch welche die
ſo ſehr zarten Würzelchen geſchädigt werden Ein Anwalzen nach
erfolgter Einſagt iſt bei Winterung nur zu empfehlen wenn es ſich

darum handelt der Saat durch feſten Schluß mit dem Boden die
zum Keimen notwendige Feuchtigkeit aus tieferen noch waſſer
haltigen Bodenſchichten zu beſorgen Aber auch dann wird es ſich
empfehlen keine Glattwalze ſondern nur eine Ringelwalze zu neh
men welche dem Felde noch eher die rauhe Oberfläche läßt die für
das gute Durchwintern der Saaten ſo dienlich
a Soll während des Fütterns gemolken werden Jn den meiſten
Wirtſchaften iſt es üblich die Kühe während des Melkens zu
füttern Dieſes Verfahren iſt verwerflich weil dadurch die Milch
ergiebigkeit beeinträchtigt wird Es iſt bekannt daß die Milch
abgabe der Kuh mit deren Seelenleben im Zuſammenhang ſteht
Wird die Kuh in irgendeiner Weiſe beunruhigt ſo tritt eine Stö
rung im Milchabſonderungsprozeſſe ein Nun geht aber die Fütte
rung niemals ohne Unruhe ab Eine Kuh iſt der andern um das
vermeintlich beſſere Futter neidiſch und ſucht ihr dasſelbe ſtreitig
zu machen Während alſo die Aufmerkſamkeit der Kuh in hohem
Grade durch die Fütterung in Anſpruch genommen wird ſoll ſie
ruhig ſich der Milchabgabe hingeben Das iſt regelmäßig nicht der
Fall die Kuh iſt unruhig und weil ſie ce iſt ſo iſt es der Melker
auch und dies gibt Veranlaſſung in einer nicht immer ſanften
Mahnung ſeitens des Melkers zur Rube Die Kühe ſollen aber
ruhig und ſanſt behandelt werden weil Beunruhigungen aller Art
die Milchergiebigkeit der Tiere beeinträchtigen Wird die Haupt
mahlzeit vor dem Melken verabreicht ſo verhalten ſich die Tiere
während dem Melken vollkommen ruhig und es entfallen die obigen
Urſachen der Schmälerung des Milchertrages

Gegen Acdkerſchnecken iſt ein ſicheres Mittel das Eiſenvitriol
30 Pfund Eiſenvitriol reichen hierzu für 1 Hektar Land aus Das
Eiſenvitriol wird fein gepulvert und mit trockener Erde oder Sand
vermiſcht um es möglichſt gleichmäßig ausſtreuen zu können Das
Ansſtreuen geſchieht bei feuchter Witterung oder nach Sonnen
untergang Schnecken Regenwürmer und dergleichen Schädlinge
gehen wenn ſie mit dem Eiſenvitriolpulver beſtreut werden un
fehlbar zu Grunde ſie krümmen ſich zuſammen verfallen in heftige
Zuckungen und verenden

Haus und Zimmergarten
Die häufigſten Krankheiten der Kohlpflanzen Kappus

Wirſing Kohlrabi uſw Eine ſehr häufig vorkommende Erkran
kung iſt die Kropf oder Hernie Krankheit Dieſe äußert ſich da
durch daß an den unterirdiſchen Teilen der Pflanze unförmliche
bis fauſtgroße Anſchwellungen auftreten während die oberirdiſchen
Teile die Kohlköpfe gänzlich verkümmern und nur höchſt mangel
hafte Entwicklung zeigen Der Erreger der Krankheit iſt ein zu
den Schleimpilzen gehörendes Lebeweſen Rlasmodiophora
Braſſicae deſſen Sporen bei der Keimung ſogen Schwärmer ent
laſſen welche in die jungen Kohlwurzeln eindringen Dieſe Pilz
leime vergrößern ſich auf Koſten des Zellinhaltes der Kohlwurzel
während das Zellgewebe infolge des ausgeübten Reizes die An
ſchwellungen hervorbringt Schließlich zerfällt das Gebilde in
eine Unmenge von Sporen welche die Zellen des Wurzelgewebes
ausfüllen und beim Verfaulen der kranken Wurzeln frei werden
Das Verbrennen der kranken Kohlſtrünke im Herbſt und ſorg
ſältige Auswahl der Pflanzen im Verein mit ſtreng durchgeführter
Wechſelwirtſchaft beim Anbau der Pflanzen ſind die ſicherſten

Mittel zur Verhütung der Krankheit Aehnliche und hiermit leicht
zu verwechſelnde Anſchwellungen werden durch die Larven des
Kohlgallenrüßlers an der Stengelbaſis von Kohlgewächſen erzeugt
Der ſchwarze mit grauen Schuppen bedeckte kleine Käfer legt die
Eier einzeln in in die Rinde gebohrte Löcher Durch den Reiz der
nach wenigen Wochen ausſchlüpfenden Larven ſchwillt die Rinde
ſtark an es entſteht eine ſogen Galle deren Jnneres vou der
Larve verzehrt wird dieſe kriecht ſchließlich hervor um ſich zu ver
puppen Um die Weiterverbreitung dieſes Schädlings zu verhüten
verbrenne man die befallenen Pflanzen

Bekämpfung des Spargelroſtes und der Spargelfliege Gar
leicht läßt ſich gegen den Spargelroſt und die Spargelfliege an
kämpfen nämlich einmal durch Abſtechen des Spargellaubes im
Herbſt eines jeden Jahres und zwar ſpäteſtens bis zum 15 No
vember möglichſt tief unter der Erde nicht unter 10 Zentimeter
und Verbrennung desſelben an Ort und Stelle wodurch die Win
terſporen des Roſtpilzes vernichtet werden dann aber durch ein
frühzeitiges Beſpritzen der ausgetriebenen grünen Stauden mit
einer 15 2proz Kupferkalkbrühe wie man ſie gegen Perono
ſpora bei Reben anwendet

Die Kerbelrübe nicht zu verwechſeln mit dem bekannteren
Kerbel iſt ein geradezu köſtliches Gemüſe Man erhält die größ
ten Rübchen wenn man ſie anſtatt im Frühjahre Mitte Sep
tember ausſäet breitwürfig oder in Reihen ſo aber daß der Same
nur eben mit der Erde bedeckt iſt Jm Winter bleiben die jungen
Pflanzen unbedeckt und werden im Frühjahr auf ca 5 Zentimeter
Entfernung verzogen Das Kraut ſtirbt ſchon um Johanni ab
man nimmt die Rübchen aber erſt Ende September Anfang Ok
tober aus dem Boden denn dann erſt erreichen ſie ihren edlen
maronenartig ſüßen Geſchmack während ſie früher geerntet kar

toffelartig ſchmecken eBeim Niederlegen der Roſenſtämme müſſen wir uns varan
gewöhnen ſtets dieſelbe Richtung der Roſe zu geben Wir ver
meiden ſo am beſten den Bruch Ueber die mit Haken am Boden
feſtgehaltenen Kronen legen wir ein Dächlein aus Brettern über
welches bei ſtrenger Kälte Laub uſw gedeckt wird Jſt dieſelbe ſehr
ſtreng dann iſt es gut auch den Stamm durch Einbinden zu
ſchützen Die Spaliere von Roſen welche Kulturmethode noch viel
zu ſelten in den Gärten gefunden wird werden wenn die dazu
verwendeten Arten nicht durchaus winterhart ſind mit Fichten
zweigen bedeckt

Tier und Geflügelzucht
Verfütterung von Rübenblättern und Rübenköpfen u

Rübenblätter und Rübenköpfe wirken bei den Tieren zu reichli
genoſſen ſtark abführend und demnach eher entkräftigend als
nährend Man tut alſo gut Maß zu halten und ſie mit genügenden Mengen von Renl, und Kraftfutter alſo von Häckſel Spren

Oelkuchen Kleie zu vermiſchen Zur Aufbewahrung durch Ein
ſäuren in Erdgruben empfiehlt es ſich die Blätter zuvor erſt etwas
abwelken zu laſſen wobei man ſie falls unſichere Witterung
herrſcht zweckmäßig in kleine Haufen ſetzt und beim Einſchichten
in die Gruben ihnen etwas Häckſel oder Spren beimengt um die
Tuchtigkeit aufzunehmen Außerdem wird geraten etwas
Schlemmkreide auf 100 Kilo Blätter ungefähr 50 Gramm Kreide
mit einzuſtreuen weil dieſe die ſchädliche Oxalſäure zu unſchäd
lichem oxalſaurem Kalk bindet

4f Kaſtrieren von Kälbern und Fohlen Das Kaſtrieren ſoll
bei dieſen Tieren möglichſt ſchon in den erſten Wochen nach der
Geburt vorgenommen werden Geſchieht es ſpäter ſo iſt es ſchon
eher mit Gefahr verbunden Die Schnittwunden eitern leichter
und die Tiere kommen dann naturgemäß ſehr herunter Es emp
fiehlt ſich auch in den erſten Tagen nach dem Kaſtrieren täglich
zwei bis dreimal mit ganz ſchwacher Karbollöſung auszuſpülen
bezw bei Eiterung einen mit dieſer Löſung getränkten Werg oder
Wattepfropf hineinzutnun

Kartoffelfütterung an Kühe macht die Butter leicht
hart und krümelig desgleichen reichliche Schnitzel und Blatt
fütterung weich und lang dagegen ſchon geringe Mengen von
Reismehl

Warzen am Euter der Kuh vertreibt man ſhom durch Ein
geben von Thuja 3 Verd 10 Tropfen täglich 4 Mal Zu
gleich ſind die Warzen äußerlich täglich mehrmals mit reiner
Thuja Tinktur zu beſtreichen

r Junge Tiere beſonders Hähne verſchiedener Raſſen be
fiedern ſich manchmal wie ſchon häufig beobachtet wurde r
ſchlecht Dies liegt in erſter Linie in der Raſſe Jeder Züchter
weiß daß Spanier ſich langſamer befiedern als Jtaliener Dann
iſt auch das Geſchlecht von Einfluß Und ſchon an der langſamen
oder ſchnelleren Befiederung kann man vielfach das Geſchlecht
unterſcheiden bevor noch die eigentlichen Erkennungszeichen wie
Kamm Sporen uſw ſich zeigen Aber auch ein krankhafter Zu
ſtand kann das langſame Befiedern der Tiere vernurſachen wie ein
ſolcher auch das Wachstum beeinflußt

t Junge und alte Tauben Eine junge Tanbe läßt ſich an der
Bläſſe ihrer Färbung an dem glatten geſchloſſenen Füßen und
an den langen gelblichen Flaumfedern erkennen welche ſich zwiſchen
ihr Gefieder eingeſtreut vorfinden Eine alte 277 aus fliegende
Tanbe hat rot gefärbte Füße und keine Flaumfedern finden ſich
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letztere Erkennungszeichen ſo iſt ſie für den Tiſch als ſchon zu alt
anzuſehen

Fiſchzucht
Wieviel Kilogramm Fiſchfutter geben ein Kilogramm Fiſch

fleiſchzuwachſes Berichten aus verſchiedenen Teilen Deutſchlands
und Oeſterreich Ungarns zufolge geben 5 6 bis 21 Kilogramm
Warmblütlerſleiſches 1 Kilogramm Fleiſchzuwachs als Nutzeffekt
bei den gefütterten Fiſchen Den gleichen Effekt geben bei Karpfen
12 bis 18 Kilogramm Lupinen Erbſen Bohnen uſw in nicht
futterarmen Teichen in notoriſch armen Fiſchwäſſern bleiben die
Karpfen ſelbſt bei doppelt und mehrfachem Futteraufwande ſolcher
naturungemäßer Koſt ſchlecht oder doch naturwidrig entwickelt
Schön im Ausſehen roſchwüchſig bei vorzüglich ſchmackhaftem
fettem Fleiſch gedeihen Karpfen wie alle Fiſche nur bei entſpre
chender Ernährung bezw Moſt mittels lebenden Naturfutters und
davon bedarf es je nach der Qualität dieſes einzig richligen Fiſch
futters eines Aufwandes von 224 4Kilogramm zur Anfütterung
von 1 Kilogramm Fleiſches der Futterdauer wie mittels
Krunſtfutter Allerdings erfordert die Kunſtfutterfütterung keinen
Aufwand an Jntelligenz wie die Naturfutter Beſchaffung und
Fütterung Die Folgen dieſes oder jenes Verfahrens treten ober
ſchon nach einer 4 Gmonatlichen Futter Kampagne grell zutage

Ein praktiſches Mittel den Fiſchen in den Teichen vermehrte
und billige Nahrung zuznführen beſteht darin daß man hölzerne
Horden etwa 39 Zentimeler über dem Waſſerſpiegel anbringt auf
dieſelben in feuchtes Stroh verpackt geringwertige animaliſche
Produkte Pferdefleiſch Eingeweide Kadaver uſw aller Art auf
legt und durch die in ihnen ſich entwickelnden in den Teich herab
fallenden Maden den Fiſchen ein willkommenes Futter bietet
Will man gleichzeitig verſchiedene Altersklaſſen oder Gattungen
von Salmoniden anſziehen ſo bedarf man ſelbſtverſtändlich dazu
einer Anzahl Teiche die unter ſich möglichſt nahe beiſammen liegen

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Die Eichelſagt gewinnt man Ende September Anfang Ok

tober ſobald die Eicheln größtenteils abfallen durch Aufleſen der
geſunden Früchte Wo es nötig iſt werden die wurmſtichigen
ausgeleſen und zur Fütterung des Wildes im Winter aufbewahrt
Man laſſe nie zu früh ſammeln damit man keine grünen un
reifen Eicheln erhält

Den Forſtpflauzungskamp vermeide man kurz vor Winter
noch einmal zu jäten damit der Boden nicht zu ſehr aufgelockert in
den Winter kommt und die Gefahr des Anffrierens für die kleinen
Pflanzen nicht erhöt wird

Behandlung der Rebhühner nach dem Abſchuß und ihr
Verſand Die Hühner müſſen möglichſt ſofort nach dem Abſchuß
ausgezogen und in die Schlingen genommen werden Jnsbe
ſondere iſt Fürſorge dafür zu treffen daß den geſchoſſenen Tieren
möglichſt freihängend die Lebenswärme entweicht Für den felbſt
verſtändlich möglichſt ſchnellen Verſand gilt als oberſter Grundſahz
daß noch lebenswarmes Geflügel nicht verpackt werden darf da
ſolches auf dem Transport faſt unfehlbar verdirbt Die Verſen
dung geſchieht am rationellſten in luftdurchläſſigen Weiden und
Spankörben luftabſchließende Emballagen wie Kiſten oder Kar
tons ſind durchaus zu vermeiden da bei ihnen das notwendige
Ausdünſten der verpackten Tiere unmöglich wird Ferner be
nutze man nur möglichſt flache Körbe und vermeide ein zu großes
Uebereinanderſchichten der Tiere als Regel ſoll gelten daß man
nicht mehr als drei Schichten übereinander packt Zwiſchen jede
Schicht werde gutes trockenes Langſtroh gelegt das die ſich bildende
Feuchtigkeit aufnimmt Vor dem Einlegen der ansgekühlten
Hühner in die Körbe umwickelt man jedes Huhn ſorgfältig und
zwar nachdem man es lang ausgeſtreckt hat mit Zeitungspapier
ſo daß Kopf und Ständer frei bleiben und ein Entweichen der
ſich entwickelnden Gaſe ermöglicht wird Bei ſehr warmer Witte
rung empfiehlt es ſich in der Mitte des Korbes eine mit Perga
mentpapier umhüllte Eisblaſe zu legen Werden dieſe einfachen
Regeln befolgt ſo wird ſich der Abſender vor Schaden bewahren
der Konſument ſich über das ſchöne friſche Rebhuhn freuen

Zum Waſchen Beſpritzen der Hunde ſoll man ja nicht reines
Petroleum Lyſol Kreolin uſw anwenden Man verdünne das
ſelbe ſtets mit Waſſer reſp ſetze dem Waſſer ſo viel zu do
Lyſol und Kreolin das Waſſer eine milchene Färbung annimmt
Dies geſchieht z wenn man auf drei Liter Waſſer ſo viel wie
einen halben bis dreiviertel Teelöffel Lyſol oder Kreolin zuet

Petroleum das man ja nicht mit Waſſer vermiſchen kann
ſagen viele und wenden es zu ihrem Schaden rein und zu reichlich
an kann man trotzdem mit Waſſer mengen Es verteilt das
Waſſer die Petroleumteile beſſer über den Körper des Tieres folle
man mit dieſer Miſchung Hunde beſpritzt Man miſcht wie vorber
angegeben Will man reines Petroleum verwenden ſo nimmt
man einen Lappen gießt auf dieſen etwas Petrolenm und reibt
den Hund leicht damit über Ein Nachweſchen mir Seife und
Waſſer mag dann aber bald folgen d h ſowie die Schmarotzer ge
tötet oder betäubt ſind was nach ganz kurzer Zeit eintritt
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Geſundheitspflege
Bei geſchwollenen Drüſen Während der kalten Jahreszelt

iſt jeder mehr oder minder der Erkältungsgefahr ausge
Mancher leidet an geſchwollenen Drüſen hat dadurch Schl
beſchwerden und fühlt ſich überhaupt angegriffen Um dem Leiden
raſch abzuhelfen braucht man nur kleine mit Kamillenblüten ge
füllte Säckchen an die Stellen zu legen die ſo warm ſein v 7
wie es nur irgend vertragen wird Sobald ſie anfangen
kühlen müſſen ſie durch heiße Kiſſen erſetzt werden Das ſo e
fache Mittel iſt probat und hat ſchon in vielen kinderreichen
Familien die Kleinen leiden eben beſonders leicht an geſchwollenen
Drüſen vorzügliche Dienſte geleiſtet

Froſtbeulen Ein ſehr gutes Mittel gegen Froſtbeulen bo
reitet man ans je 150 Gramm Hammeltalg und Schweinefett neb
30 Gramm Eiſenoxydhydrat Dieſe 3 Subſtanzen kocht man in
einem eiſernen Gefäße unter beſtändigem Umrühren mit einen
eiſernen Stäbchen ſo lange bis das Ganze ſchwarz geworden
Nachdem die Maſſe erkaltet fügt man 60 Gramm venetianiſchen
Terpenkin 30 Gramm Bergamottöl und 30 Gramm vorher
Olivenöl verriebenen armeniſchen Bolus zu und miſcht alles ſorg
fältig durcheinander Dieſe Salbe eignet ſich beſonders für offene

ſchmerzhafte Froſtbeulen J
Für die Küche

Wurzelſnppe Man ſchneidet das Beſte von einem kleinen
Wirſingkopf Zwiebeln gelben Rüben eine Kartoffel Paſtinak
Peterſilie und Sellerie mit Wurzeln nudelartig dünſtet alles in
heißer Butter ſtäubt es mit einigen Kochlöffeln Mehl rührt
Suppe daran und läßt es ſo lange kochen bis die Wurzeln weich
ſind Dann richtet man die Suppe über geröſtete Weißbrot
ſchnitte an

Kraftſuppe von Krebſen Zu drei Liter Suppe kocht man zwei
Dutzend gereinigte Krebſe indem man weißen Wein zur Hälfte
mit Waſſer miſcht nebſt Suppenwurzeln und etwas Salz ſieden
läßt die Krebſe raſch hineinwirft den Topf bedeckt und auf ſtarkem
Feuer kochen läßt bis ſie rot ſind Dann wird der Topf zurück
geſtellt und die Krebſe nach 15 Minuten herausgenommen die
Schwänze aus den Schalen gebrochen und in die Suppenſchüſſel
gelegt Alles übrige wird geſtoßen mit 100 Gramm friſcher Butter
auf ſchwachem Feuer gerührt bis jene ſchön rot erſcheint Jest
wird die Krebsbrühe hinzugegoſſen 60 Gramm feines Weißbrot
ohne Rinde daran geſchnitten und während einer Stunde die
dünnſeimige Suppe gekocht mit Salz einem Teelöffel Zucker und
etwas Pfeffer gewürzt und durch ein grobes Sieb gerührt richtet
ſie dann recht heiß über dem Krebsfleiſch an und ſerviert ſie ſoſort
mit Semmelkroutons

Schweinsohren mit Sanerkranut und Erbſenpuree Vom friſch
geſchlachteten Schwein werden die Ohren und ſonſtiges Kopf
fleiſch nur halbweich gekocht ſo daß die Knorpel in den erſteren
noch zu beißen geben Feines Erbsmehl wird inzwiſchen in
gutem Feit nur einige Minuten trocken geröſtet mit der Brühe
worin das Schweinefleiſch gekocht wurde zu dickem Puree gerührt
angenehm nachgeſalzen eine halbe Stunde gekocht und dann mit
einen Güßchen Maggi verfeinert angerichtet Das Fleiſch wird
auf aut zubereitetes Saucrkraut gelegt das Puree nebenzu gereicht

Gedämpſtes Kaninchen Ein zerteiltes Kaninchen wird mit
Sellerie grünen Bohnen LVartoffeln Erbſenſchoten Zwiebeln
Möhren Salz und Pfeffer ſowie einem Stück Butter und Waſſer
zugeſetzt und weich gedämpft Hierzu werden Salzkartoſfeln
gereicht

Apfelauflauf Man ſchält 30 Stück ſchöne Borsdorfer Aepfel
kocht e mit einem Liter Weißwein zu einem Brei und treibt ſie
durch ein Haarſieb Dann ſtößt man 250 Gr geſchälte Mandeln
mit 2 Eiern recht fein tut ſie nebſt 125 Gr Mehl zu den Aepfeln
rührt das Ganze voll zuſammen fügt noch 125 Gr Zucker die ab
geriebene Schale von einer Zitrone und deren Saft 180 Gramm
Butter 6 ganze Eier und 10 Eidotter dazu verrührt alles w
zieht den Schnee von 10 Eiweiß darunter und bäckt die Maſſe in
einer Paſteten oder anderen Schüſſel welche vorher mit Butter
gut ansgeſtrichen wurde bei ſchneller Hitze

Hauswirtſchaft
Himbeerjaft gärt nicht wenn man ihn auf folgende Weiſe ein

echt und im Keller od kühlen Raum aufbewahrt Die geko
Himbereren welche man nach Belieben mit etwas roten Johannis
beer oder Kirſcdnaft vermiſchen kann werden durch ein Tuch
goſſen der Saft mit dem Zucker ziemlich lange gekocht ſauber abge

häumt in Weinflaſchen gefüllt und dieſe womöglich mit einer
Kork maſchine n Lein mit neuen Korken feſt verſchloſſen Auf
dieſe Weiſe hält ſich der Saft auch Kirſch und Johannisbeer
fatt unveräm

Kräuterbniler ſollte in der Sommerzeit jede Hausfrau öfter
für den Abendtiſch herſtelle Dieſelbe wird bereitet indem man
Peterſilie Kerbel Eſtragon und Schnittlauch ſo fein wie möglich
hackt dieſe Kräuter dann mit einigen hartgekochten Eidottern
man rechnet ſtets für jede Perſon ein Ei in einer kleinen Reib

tigjchale oder Napf tück durcheinander rühri und zuletzt friſche
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